
Erster Betrieb im Landkreis Birkenfeld greift nach den Sternen
der G-Klassifizierung

In Deutschland lassen sich immer mehr Gästehäuser, Gasthöfe und Pensionen nach den
offiziellen Sternen der G-Klassifizierung bewerten. Die G-Klassifizierung wurde zum 1. Juli
2005 vom Deutschen Hotel- und Gaststättenverband (DEHOGA) als deutschlandweit
einheitliche Klassifizierung für Gästehäuser, Gasthöfe und Pensionen eingeführt. Die
Klassifizierung erfolgt auf dem Prinzip der Transparenz. An Hand des deutschlandweit
einheitlichen Kriterienkataloges kann jeder Betrieb feststellen, in welche Sternekategorie er
einzuordnen ist und jeder Gast weiß, welche Ausstattung ihn erwartet. Die G-Klassifizierung
soll insbesondere auch kleineren Häusern die Möglichkeit geben, sich im Vergleich zu Hotels
und Ferienwohnungen angemessen präsentieren zu können. Diese Klassifizierung bietet den
Gästen eine verlässliche Orientierungshilfe und wendet sich an Betriebe, die über acht
Gästebetten allerdings bis höchstens 20 Gästezimmer verfügen und keinen Hotelcharakter
aufweisen. Die Bewertung gilt jeweils drei Jahre und muss nach Ablauf dieser Zeit neu
durchgeführt werden

Als erster Betrieb im Landkreis Birkenfeld hat sich nun auch die „Alte Mühle“ in der
Ortsgemeinde Börfink unweit des Saar-Hunsrück-Steigs und der Traumschleife Trauntal-
Höhenweg der Prüfung gestellt. Die Betreiber Josef Collet und Petra Pallotz haben
insbesondere in der jüngsten Vergangenheit viel Arbeit, Schweiß und Geld in Ihren Betrieb
gesteckt, um das alte Haus, welches teilweise sogar unter Denkmalschutz steht, wieder so
richtig auf Vordermann zu bringen. Mit individuellem Stil und einem Blick für Detail und
Authenzität wurden die Zimmer und Teile der Anlage renoviert und runderneuert. Mit Ihrem
Angebot richtet sich die Mühle insbesondere an die Wünsche von Wanderern: Gemütliche
Atmosphäre, regionale Küche und Flexibilität ist da gefragt. So gehört der Gepäckservice
ebenso dazu wie die Erfüllung besonderer Speisewünsche. „Jeder Gast ist uns wichtig“,
betont Betreiberin Petra Pallotz, „Deshalb gehen wir auf die Bedürfnisse und Wünsche eines
jeden Gastes individuell ein. Der Gast, der uns heute zufrieden verlässt kommt morgen
vielleicht schon wieder!“

Überreicht wurden die Urkunde sowie das Klassifizierungsschild von Frank Karrenbauer (DEHOGA-
Kreisvorsitzener, 1. v. rechts), Martin Döscher (Ortsbürgermeister Börfink, 1. v. links) und Andrea
Hefczyk (Tourist-Information des Birkenfelder Landes, 2. v. rechts). (Foto: Reiner Drumm)
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